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Photovoltaikanlagen erzeugen den Strom dezentral und ökologisch, außerdem arbeiten Solarmodule ge-

räusch- und geruchlos. Sie lassen sich auf Dächern, Fassaden oder anderen geeigneten Flächen anbrin-

gen und sind durch die sinkenden Systemkosten der letzten Jahre auch zunehmend in Privathaushalten 

zu �nden. 
 

Der optimale Platz für Module ist eine nach Süden ausgerichtete, unverschattete Dachfläche mit einer Nei-

gung von etwa 30°. Diese sorgt für hohe Erträge von rund 1.100 kWh je kWp Leistung.  
 

Durch den Aufschwung der PV-Technologie in den letzten Jahren sanken auch die mittleren Anlagenprei-

se stark. Lagen die mittleren Systemkosten im Jahr 2008 noch bei rund € 5.200 netto je installiertem 

kWp, sind sie mittlerweile auf ca. € 1.600 netto je kWp gesunken.  

 

Informieren Sie sich über die Funktionsweise und die unterschiedli-

chen Arten von Photovoltaikzellen sowie den optimalen Platz für 

Module, Anlagensysteme / Betriebsweisen und worauf Sie beim 

Kauf achten sollen: 

https://www.ich-tus.steiermark.at/cms/beitrag/11872587/99839330 
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